Sauren und Basen Ubungen

Ubungsaufgaben zu Kapitel 13 , Sduren und Basen"

1) Nennen Sie die Grundzige der Saure-Base-Konzepte von Arrhenius, Bronsted und
Lewis!

2) Was versteht man unter dem lonenprodukt des Wassers?

3) Der pH-Wert eines Orangensafts wurde mit 2,4 gemessen. Berechnen Sie den pOH-
Wert sowie die Konzentration an hydratisierten Wasserstoff- und Hydroxid-lonen!

4) Welche der folgenden Molekile sind amphoter, kbnnen also als S&ure und Base
reagieren?

a) H2S

b) HsO*

c) HSO«

d) CHsNH:2

e) NOz

f) HPO4*

g) HN203

h) CH3CH(NH2)COOH

5) Leitet man H2S in eine Losung von CuSO4, so scheidet sich CuS als schwerloslicher
schwarzer Niederschlag aus, und die Losung reagiert nachher deutlich sauerer als eine
gesattigte H2S-Losung. Erklaren Sie diese Reaktion; begriinden Sie insbesondere, warum
hier aus der schwachen Saure H2S die viel starkere Saure HsO* entstehen kann!

6) Berechnen Sie die pH-Werte der folgenden Losungen starker Sauren bzw. Basen!
a) 0,175 M HI-Ldsung

b) 0,15 M KOH-L6sung

c) 1,110 M HCI-Lésung

7) Welches ist die konjugierte Base von?
a) H3PO4

b) HPO4*

c) NHs

d) HS

e) H2SOq4

8) Nennen Sie je zwei starke, mittelstarke und schwache Sauren!

9) Entscheiden Sie, welche der nachfolgend genannten Reaktionen tatsachlich stattfinden!
Begriinden Sie Ihre Entscheidung!

a) Salzsaure + Ammoniak

b) Ammoniumchlorid + Natronlauge
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¢) Natriumhydrogencarbonat + Ammoniak
d) Natriumchlorid + Essigsaure
(pKs(HCI) = -7; pKs(NH4*) = 9,25; pKe(OH") = -1,74; pKs(HCO3) = 10,33)

10) Leiten Sie aus dem MWG eine Formel fur die Berechnung der pH-Werte schwache
Sauren am Beispiel HAc her, wobei Sie folgende Annahmen machen sollten!

1. ¢(H3O") =c(Ac)
2. c(HACc) = co(HAC)

Wie hoch ist demnach der pH-Wert einer 0,2 M HAc (pKs(HAc) = 4,74)?

11) Welche Reaktion erwarten Sie flr die wassrige Lésungen von
a) NasPOq4
b) Na2CO3?

12) Erklaren Sie die Wirkungsweise der nachfolgend genannten Puffer-systeme anhand
der jeweiligen Reaktionsgleichungen!

a) Essigsaure/Acetat-Puffer

b) Ammoniak/Ammoniumchlorid-Puffer

c) Dihydrogenphosphat/Hydrogenphosphat-Puffer

d) Carbonat/Hydrogencarbonat-Puffer

13) Ordnen Sie nach abnehmender Saurestarke!
a) H3POa4, H2SO4, HCIO4, H4SiO4

b) HCIO4, HCI, HCIO2, HCIO, HCIO3
c) CHsCOOH, CCIsCOOH, CFsCOOH, CBrsCOOH

14) Erlautern Sie anhand von Gleichgewichtsreaktionen, warum BaCOs als Rattengift
eingesetzt werden kann, dagegen BaSOa4 nur mindergiftig ist!

Prof. Dr. T. Justel Allgemeine Chemie



	Übungsaufgaben zu Kapitel 13 „Säuren und Basen“
	4) Welche der folgenden Moleküle sind amphoter, können also als Säure und Base reagieren?


